
Namenserklärung volljähriges Kind – (11.17) 

Erklärung zur Namensführung eines volljährigen Kindes 
(§ 1617 BGB, Art. 48 EGBGB)

Hinweis über die Zuständigkeit 
Ist die Geburt nicht in einem deutschen Geburtenregister beurkundet, so ist das 
Standesamt für die wirksame Entgegennahme der Namenserklärung zuständig, in dessen 
Zuständigkeitsbereich die/der Erklärende ihren/seinen Wohnsitz hat oder zuletzt hatte oder 
ihren/seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat. 
Eine Zuständigkeit des Standesamts I in Berlin ist bei Fehlen eines Registereintrags nur gegeben, 
wenn die/der Erklärende nie im Inland wohnhaft war. Auch ein lange zurückliegender inländischer 
Wohnsitz (als Kind) begründet die Zuständigkeit des früheren Wohnsitzstandesamtes. 

Mutter / 1. Elternteil (Familienname, Geburtsname, Vornamen; Geburtsdatum und -ort, Wohnort, Staatsangehörigkeit, E-Mail) 

Familienstand der Mutter / des 1. Elternteils im Zeitpunkt der Geburt des Kindes: 
 ledig    verheiratet    in einer Lebenspartnerschaft lebend    geschieden    verwitwet   
 Lebenspartnerschaft aufgehoben   Lebenspartnerschaft durch Tod aufgelöst  

Anzahl  a l l e r  Ehen / Lebenspartnerschaften:  0      1      2    3 und mehr 

Vater / 2. Elternteil (Familienname, Geburtsname, Vornamen, Geburtsdatum und -ort, Wohnort, Staatsangehörigkeit, E-Mail) 

 Eheschließung/Lebenspartnerschaft der Eltern am    (Datum) 
     in                                                                 (Ort) 

Kind (Familienname,  a l l e Vornamen, Wohnort, Geburtstag und -ort, Staatsangehörigkeit) 

(Früherer) inländischer Wohnsitz? 
 nein, ich war bisher noch nie (auch nicht als Kind) im Inland wohnhaft 
 ja: (letzte) inländische Anschrift:    

Liegt eine Adoption oder Leihmutterschaft vor? 
 nein     ja, das Kind ist adoptiert     ja, das Kind entstammt einer Leihmutterschaft 

 Weitere (auch volljährige) Kinder dieser Eltern  (Familienname, Vornamen, Geburtstag und –ort): 

 Es gibt keine weiteren (auch volljährigen) Kinder dieser Eltern 

Inhaber der elterlichen Sorge  im  Z e i t p u n k t  d e r  G e b u r t ( e n )  d e s  K i n d e s / d e r  K i n d e r: 
 beide Elternteile  Mutter / 1. Elternteil  Vater / 2. Elternteil 

gewöhnlicher Aufenthalt des Kindes / der Kinder im  Z e i t p u n k t  d e r  G e b u r t  in: 

Deutsche Botschaft Luxemburg
Wichtige Information
Bitte lesen Sie aufmerksam die Informationen, die durch Anklicken der verschiedenen Symbole sichtbar werden.

Sie sind an verschiedenen Stellen des Formulars in Rot, Gelb und Grün angebracht und enthalten Ausfüllhinweise sowie ergänzende Informationen.



2417
Hervorheben

2417
Hervorheben

Deutsche Botschaft Luxemburg
Notiz
Hier sind die Informationen zur Kindesmutter anzugeben.

Benötigte Dokumente:
→ Geburtsurkunde der Kindesmutter
→ Heiratsurkunde ggf. mit Vermerk zum gemeinsamen Ehenamen
→ ggf. Namensbescheinigung
→ Certificate de Résidence/ Certificate de Résidence élargi
→ Kopie des Reisepasses oder Personalausweises.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen.
Deutsche Urkunden müssen nicht übersetzt werden.




Deutsche Botschaft Luxemburg
Notiz
für die Eingabe von Sonderzeichen verwenden Sie bitte die Windows-"Zeichentabelle" (auf Apple-Geräten die "Zeichenübersicht").



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
sie wird für eventuelle direkte Rückfragen benötigt

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Die Angaben zum letzten deutschen Wohnsitz sind  zur Identifizierung des zuständigen deutschen Standesamtes unverzichtbar.
Ein früherer deutscher Wohnsitz ist durch Abmeldebescheinigung zu belegen; ein aktuell bestehender deutscher Wohnsitz durch eine Meldebescheinigung; beide sind erhältlich bei der Meldebehörde des früheren bzw. aktuellen Wohnsitzes. 

Bitte beachten Sie, dass bei bestehendem Wohnsitz in Deutschland vorrangig das örtliche Standesamt Ihres deutschen Wohnsitzes zuständig ist.

Benötigte Dokumente:
→ Abmeldebescheinigung v. letzten deutschen Wohnsitz
→ Meldebescheinigung, wenn eine Anmeldung in Deutschland besteht.
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Unterstreichen

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier sind die Informationen zum Kindesvater anzugeben.

Benötigte Dokumente:
→ Geburtsurkunde des Kindesvaters
→ ggf. Namensbescheinigung
→ Heiratsurkunde, ggf. mit Vermerk zum gemeinsamen Ehenamen
→ Certificate de Résidence/ Certificate de Résidence élargi
→ Kopie des Reisepasses oder Personalausweises.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen.
Deutsche Urkunden müssen nicht übersetzt werden.

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Bitte nur Eintragungen machen, wenn es sich um eine Eheschließung der Eltern handelt. Hat die Eheschließung im Ausland stattgefunden bitte den Ort und Staat eintragen, in dem die Eheschließung stattfand.

Das Luxemburger Partenariat ist keine Eheschließung im Sinne des deutschen Rechts und daher hier nicht einzutragen.

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Heiratsurkunde  

Fremdsprachige nationale Heiratsurkunden sind mit Übersetzung eines  vereidigten Übersetzers vorzulegen. Deutsche Urkunden müssen nicht übersetzt werden.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier sind die Angaben zu dem Kind einzutragen, für das die Namenserklärung abgegeben wird. 
Erwachsene Kinder geben die Namenserklärung für sich selbst ab und tragen daher Ihre eigenen Angaben ein.

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Geburtsurkunde oder 
→ nationale Geburtsurkunde mit Übersetzung
→ ggf. Nachweis über eine durchgeführte Vaterschaftsanerkennung, falls Ihre Eltern im Zeitpunkt Ihrer Geburt nicht miteinander verheiratet waren
→ ggf. Zustimmungserklärung zur Vaterschaftsanerkennung, wenn Ihre Mutter der deutsche Elternteil ist. 

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen. Deutsche Urkunden müssen nicht übersetzt werden.
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Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Liegt eines von beidem vor, werden folgende Dokumente benötigt:
→ z.B. Adoptionsbeschluss
→ Dokumente zur Leihmutterschaft.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen.
Deutsche Urkunden müssen nicht übersetzt werden.
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Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier sind nur Kinder derselben Eltern einzutragen, deren Name mit dieser Erklärung nicht festgelegt werden soll, auch wenn diese bereits volljährig sind.

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Geburtsurkunden oder 
→ Namensbescheinigungen 
aller hier aufgeführten Kinder. 

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen.
Deutsche Urkunden müssen nicht übersetzt werden.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Wurde das Kind in Luxemburg geboren, richtet sich das Sorgerecht nach Luxemburger Recht. Danach sind seit 01.07.2018 beide Eltern sorgeberechtigt, unabhängig davon, ob sie miteinander verheiratet sind (vor diesem Zeitpunkt waren ggf. Sorgeerklärungen nach Luxemburger Recht abzugeben).

Abweichungen hiervon, z.B. wenn ein Elternteil allein sorgeberechtigt ist, sind durch entsprechende Dokumente zu belegen, z.B. gemeinsame abgegebene Sorgeerklärung. 

Waren die Kindeseltern zum Zeitpunkt der Geburt des Kindes nicht miteinander verheiratet, ist eine wirksame Vaterschaftsanerkennung nachzuweisen. Eine in Luxemburg durchgeführte Vaterschaftsanerkennung ist auch nach deutschem Recht wirksam.
Wenn die Mutter zu diesem Zeitpunkt deutsche Staatsangehörige war, ist auch ihre Zustimmungserklärung zur Vaterschaftsanerkennung nachzuweisen. 

Benötigte Dokumente:
→ gemeinsam abgegebene Sorgeerklärung, oder
→ Gerichtsbeschluss mit Sorgeentscheidung
→ Urkunde über die Zustimmung der deutschen Mutter zur Vaterschaftsanerkennung.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer vorzulegen. Deutsche Dokumente müssen nicht übersetzt werden.
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Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Das Luxemburger Partenariat ist keine Eheschließung und keine Lebenspartnerschaft im Sinne des deutschen Rechts. Der Familienstand ist daher derselbe wie ohne das Eingehen des Partenariats (ledig, gecheiden, verwitwet).

Alle früheren Ehen der Kindesmutter sind anzugeben. 
Scheidungen sind für beide Elternteile nachzuweisen.

Benötigte Dokumente (zu allen früheren aufgelösten Ehen): 
→ Scheidungsurteil mit Rechtskraftvermerk, oder 
→ Art.-39-Bescheinigung gem. VO (EG) 2201/2003 
→ Sterbeurkunde des früheren Ehepartners (falls eine Ehe durch Tod des Ehepartners aufgelöst wurde).

Die Art.-39-Bescheinigung ist erhältlich bei dem Familiengericht, das die Scheidung ausgesprochen hat. Diese Bescheinigungen werden für Scheidungen ab 2003 ausgestellt.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen.
Deutsche Urkunden müssen nicht übersetzt werden.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Dieses Formular ist ein MUSTER mit Ausfüllhinweisen und ergänzenden Informationen. Diese werden durch Anklicken der verschiedenen Symbole sichtbar.

Verwenden Sie für Ihre Antragstellung bitte das ebenfalls zur Verfügung gestellte Blanko-Formular.

Für die Eingabe von Sonderzeichen verwenden Sie bitte die Windows-"Zeichentabelle" (auf Apple-Geräten die "Zeichenübersicht").

Eine zeitnahe Bearbeitung Ihres Antrages ist nur möglich, wenn der Antrag vollständig ausgefüllt und mit allen antragsbegründenden Dokumenten vorgelegt wird.

Bitte übersenden Sie das ausgefüllte Formular und die Dokumente zur Prüfung der Vollständigkeit und Richtigkeit des Antrages an info@luxe.diplo.de 





Namenserklärung volljähriges Kind – (11.17) 

Bei Geburt vor dem 01.04.1994: 

 Mein Familienname wurde in einem in dem Zeitraum vom 01.09.1986 bis 31.03.1994 ausgestellten 
     deutschen Identitätspapier / Personenstandsbuch eingetragen (Nachweis ist beigefügt). 

 Mein Familienname wurde nicht in einem in dem Zeitraum vom 01.09.1986 bis 31.03.1994 ausgestellten  
   deutschen Identitätspapier / Personenstandsbuch eingetragen. 

1  Es ist eine Erklärungsmöglichkeit zu wählen. 

Erklärung 1 
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 Meine Namensführung ist für den deutschen Rechtsbereich noch nicht festgelegt. 

 Ich bestimme als volljähriges Kind für mich den Familiennamen (bitte eintragen): 

   (der Mutter / des 1. Elternteils) 

   oder 

   (des Vaters / 2. Elternteils) 
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  Meine Namensführung unterliegt gemäß Art. 10 Abs. 1 in Verbindung mit 
 Art. 5 Abs. 1 EG BGB deutschem Recht.  

      Ich habe durch Registrierung meiner Geburt im EU-Staat: 

      (gegebenenfalls abweichend vom deutschen Recht) den folgenden Geburtsnamen: 

 (Familienname, gegebenenfalls mehrteilig)   

  (a l l e Vornamen)  sowie gegebenenfalls 

  (sonstige Namensteile wie Vatersnamen oder Mittelnamen)       

      erworben. 

  Ich bestimme daher 

 für die Zukunft (mit Zugang bei dem zuständigen deutschen Standesamt) 

 rückwirkend auf den Zeitpunkt der Eintragung in das Personenstandsregister des  
       anderen EU-Staates (Das Datum der Registrierung ist entsprechend nachzuweisen.)

  den in dem anderen EU-Staat erworbenen Namen zu meinem Geburtsnamen für den 
  deutschen Rechtsbereich.
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  Ich führe im deutschen Rechtsbereich bereits einen Familiennamen. 

 Ich schließe mich der nachträglich bestimmten Ehenamensführung meiner Eltern an und 
 führe künftig den Familiennamen: 

      (Ehename der Eltern) 

 Ich schließe mich der geänderten Familiennamensführung meines namensgebenden 
 Elternteils an und führe künftig den Familiennamen: 

      (Familienname des namensgebenden Elternteils) 
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Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Ein nicht während der Ehe geborenes Kind erwirbt zunächst automatisch den Familiennamen der Mutter als Geburtsnamen. 

Nur wenn der Name der Mutter nicht gewählt wird, ist eine Namenserkläung erforderlich. 

Nach deutschem Recht besteht die Wahl zwischen dem Familiennamen der Mutter oder des Vaters.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Wichtige Information
Bitte lesen Sie die Ausführungen zu diesem Abschnitt aufmerksam durch.


Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Volljährige Kinder geben die Namenserklärung für sich selbst ab.

In diesem Abschnitt kann nur eine Erklärung zur Namensführung abgegeben werden.

Die hier aufgeführten Rechtswahlmöglichkeiten schließen sich gegenseitig aus (es kann nur eine Möglichkeit angekreuzt werden):

1. Wenn Sie deutsches Recht wählen, ist die gleichzeitige Wahl des Heimatrechts des nicht deutschen Elternteils nicht möglich.

2. Entsprechendes gilt, wenn Sie eine Rechtswahl in das Heimatrecht des nicht deutschen Elternteils wählen. Eine gleichzeitige Namenserklärung nach deutschem Recht ist dann nicht möglich.

3. Geben Sie eine Erklärung gem. Art. 48 EGBGB ab, ist eine Erklärung nach Nr. 1. oder 2. nicht möglich.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Diese Namenserklärung wird unter einer der folgenden Voraussetzungen abgegeben:

Bei Geburt des Kindes in Luxemburg:
mindestens ein Elternteil muss die luxemburgische Staatsangehörigkeit besitzen.

Bei Geburt des Kindes in einem anderen EU-Mitgliedsstaat:
mindestens ein Elternteil muss die Staatsangehörigkeit des EU-Mitgliedsstaates besitzen, in dem das Kind geboren wurde. 
Nur wenn sich die Namensführung nach dem Recht des Landes richtet, in dem das Kind seinen Wohnsitz (bzw. gewöhnlichen Aufenthalt) hat, muss diese Voraussetzung nicht erfüllt werden (z.B. Dänemark) 

Benötigte Dokumente:
→ internationale Geburtsurkunde  des Kindes
→ ggf. nationale Geburtsurkunde (mit Übersetzung), nur us dieser ergibt sich ein möglicher Hinweis f eine Vaterschaftsanerkennung
→ ggf. (internationale) Heiratsurkunde der Kindeseltern
→ ggf. Nachweis über durchgeführte Vaterschaftsanerkennung
→ ggf. Zustimmungserklärung zur Vaterschaftsanerkennung (wenn die Kindesmutter im Zeitpunkt des Kindes der Geburt deutsch war)
→ Nachweis über den Besitz der Staatsangehörigkeit dieses EU-Staates, z.B. Passkopie

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzter vorzulegen. Deutsche Dokumente müssen nicht übersetzt werden.




Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier geben Sie den EU-Mitgliedstaat an, in dem das Kind geboren wurde.

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Geburtsurkunde des Kindes

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen.
Deutsche Urkunden müssen nicht übersetzt werden.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Hier tragen Sie bitte alle Bestandteile des Namens des Kindes ein. 

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Geburtsurkunde oder 
→ Nationalpass des Kindes nach dem Heimatrecht  des nicht deutschen Elternteils
(dies kann das Verfahren erheblich beschleunigen).

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzter vorzulegen. Deutsche Dokumente müssen nicht übersetzt werden. 




Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Sofern eine Namenserklärung gem. Art. 48 EGBGB abgegeben wird,ist die Rückwirkung auf die Eintragung in das Geburtenregister des EU-Mitgliedstaates der Regelfall.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Diese Namenserklärung geben Sie ab, wenn 
→  Sie nicht während der Ehe geboren wurden (daher automatisch den Familiennamen der Mutter als Geburtsnamen führen), und 
→ die Eltern aufgrund späterer Eheschließung einen gemeinsamen Ehenamen führen, 
oder
→ der namenserteilende Elternteil seinen Familiennamen geändert hat. 

Nach deutschem Recht besteht die Wahl zwischen dem Familiennamen der Mutter oder des Vaters.

Benötigte Dokumente:
→ (internationale) Heiratsurkunde der Eltern, ggf. mit Vermerk zum gemeinsamen Ehenamen
→ Namensbescheinigung der Eltern über den gemeinsamen Ehenamen
→ Bescheinigung über die Namensänderung des namenserteilenden Elternteils.

Fremdsprachige Dokumente sind mit Übersetzung durch einen vereidigten Übersetzer oder in der internationalen Fassung vorzulegen.
Deutsche Urkunden müssen nicht übersetzt werden.





Namenserklärung volljähriges Kind – (11.17) 

Mir ist bekannt, dass diese Erklärung unwiderruflich ist. 

 Ich wünsche die Ausstellung von       (Anzahl) 
     gebührenpflichtigen Bescheinigung(en) über die Wirksamkeit der Namenserklärung 

 Ich wünsche keine Ausstellung von gebührenpflichtigen Bescheinigung(en) über die Wirksamkeit der 
     Namenserklärung. 

     ___________________________________ (Erklärende / Erklärender) 

Die Erklärende / Der Erklärende hat sich ausgewiesen durch 

, Nr. 
(Personaldokument) 
ausgestellt am   

Ort, Datum: 

   , den 

 ___________________________       (Siegel) 
(Konsularbeamter / Konsularbeamtin) 

Vordrucke mit mehreren Blättern sind bitte untrennbar zu verbinden ! 

Die vorstehende Unterschrift beglaubige ich aufgrund der vor mir erfolgten Vollziehung.

Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Bitte hier die Anzahl der gewünschten Namensbescheinigungen eintragen.
 
Die Bestellung mindestens einer Namensbescheinigung wird empfohlen, da diese ggf. für künftige Anträge relevant sein kann.



Deutsche Botschaft Luxemburg
Hinweis
Tragen Sie hier bitte Art (Personalausweis oder Reisepass), Nummer und Ausstellungsdatum des Identitäts-Dokumentes ein, mit dem Sie sich bei der Unterschriftsbeglaubigung identifizieren werden.

Benötigte Dokumente: 
→ Kopie des Reisepasses oder Personalausweises, 
mit dem Sie sich bei der Unterschriftsbeglaubigug ausweisen werden.
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